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(112) Ortsgesetz für die Stadt Ilmenau, betreffend den Schlachtzwang, vom 31. Oktober 1906.

Wir

Wilbelm Erust,
von Gottes Gnaden

Großherzog von Sachsen-Weimar-Eisenach, Landgraf in Thüringen,
Markgraf zu Meißen, gefürsteter Graf zu Henneberg,

Herr zu Blankenhain, Neustadt und Tautenburg
20. 2c.

haben auf Grund von § 4 Ziffer 6 Absatz 2 des revidierten Grundgesetzes
vom 15. Oktober 1850, verbunden mit Artikel 83 Ziffer 16 der Gemeinde-
Ordnung vom 17. April 1895, des § 1 des Gesetzes vom 7. Januar 1854
über das Strafandrohungsrecht der Polizeibehörden und des § 23 Absatz 2
der Reichsgewerbeordnung nach Gehör Unseres Staatsministeriums und in
Ubereinstimmung mit den Gemeindebehörden der Stadt Ilmenau zu verordnen
beschlossen wie folgt:
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